
Mit dem Erinnerungsgang in Oldenburg wird  jedes Jahr der 
jüdischen Bürger gedacht, die durch die  Nationalsozialisten 
verfolgt und  ermordet  wurden. Anlass ist der Jahrestag der 

Pogromnacht vom 9./10. November 1938, in deren Folge 
jüdische Männer durch Oldenburg getrieben und in das 

 Konzentrationslager Sachsenhausen deportiert wurden.

Wir gehen den Erinnerungsgang in Gedenken an die
jüdischen Opfer des Nationalsozialismus und in voller Hoff nung, 

dass alle Menschen in ihrer Vielfalt einander tolerant und 
respektvoll begegnen werden.

Weitere Informationen und das 
vollständige Begleitprogramm fi nden 
Sie unter www.erinnerungsgang.de

Erinnern 
heißt 

begegnen
Erinnerungsgang 2024 

10. November, 15 Uhr
Start im Innenhof der  

Landesbibliothek  am Pferdemarkt

Veranstalter: 
Arbeitskreis Erinnerungsgang
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Oldenburg 


